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BL Abrechnung des betrieblichen Arbeitsschutzes

«*• ln TDM ohne Dezimalstelle —*

Pos. Art der Angaben Soll lt. Plan I s t im 
Berichtszeitraum

1 2 3 4

1. ... 200
2. ... 201
3. ... 202
4. ZuwpndimPian ans H<=»m Direkt.nrfonds_______ _ ... 203

Anlage 2
zu vorstehender Anordnung
(Nur zum 30.6.1955 und zum 31.12.1955 auszufüllen!)

Teil I «— ln TDM ohne Dezimalstelle —»

Pos. Art der Angaben Stand am Anfang 
des Berichtszeitraumes

Stand am En’de 
des Berichtszeitraumes

1 2 3 4

1. 300
2. 301
3. Wertberichtigung auf Grundmittel ................................. 302
4 Nicht fertiggestellte Investitionen und Gene-

303
5. Aus Umlaufmitteln finanzierte Investitionen 

und Generalreparaturen ............................................ 304
6. Forderungen auf Grund von Warenlieferungen 

und Leistungen ......................................................... 305
7. Forderungen an den Staatshaushalt................................. 306
8. 307
9. Verbindlichkeiten auf Grund von Warenliefe-

308
10. Verbindlichkeiten gegenüber dem Staatshaus

halt ............................................................................ 309
11. Sonstige Verbindlichkeiten ............................................ 310

Teil II Finanzierung ■— in TDM ohne Dezimalstelle —*

Pos. Art der Angaben SoU lt. Plan Ist im 
Berichtszeitraum

1 2 3 4

jl' ..................... 400
2. ..................... 401
3 ..................... 402
4, ..................... 403
5. RE- und Zessionskredite...................................
6 Überfällige Kredite............................................. ..................... 405

Rechtsverbindliche Unterschriften für alle Angaben in Anlage 1 und 2,
t

.......... ......................   den ................................... 195.* .......................................
(Ort) (Datum) (Abteilungsleiter)

•v«i
(Betriebswirtschaftler 

bzw. Finanzplaner)

• Bel Betrieben mit altem Rechnungswesen ergibt die Addition von Material, Löhnen. Abschreibungen und übrigen Kosten 
die Gesamtkosten. Bei Betrieben mit neuem Rechnungswesen entsteht eine Differenz ln Höhe der Hllfs- und Vorleistungen. 
Bel der Abstimmung 1st darauf zu achten. Xm Hinblick auf eine maschinelle Aufbereitung läßt sich diese Differenz bei einer 
Zusammenfassung von altem und neuem Rechnungswesen nicht vermeiden.


